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Liebe Zuschauerinnen, 
 
liebe Zuschauer,
 
herzlich willkommen zu diesem ganz besonderen Pokaltag in 
unserem Friedrich-Ebert-Stadion. Zwei Jahre nachdem unsere 
Oberliga-Domstadtelf erstmals nach vielen Jahrzehnten wieder 
den Sprung in den DFB-Pokal geschafft hatte, feiern heute 
unsere A-Junioren ihre Premiere auf Bundesebene. 
 
Erstmals überhaupt hat eine Nachwuchsmannschaft aus der 
Region Hildesheim den Sprung auf die Bundesbühne geschafft. 
Zu Belohnung kommt eine Top-Adresse des deutschen Fußballs 
in unser Fußball-Wohnzimmer, und ich möchte ganz herzlich im 
Namen des Vereins alle Spieler, Trainer, Betreuer und Freunde 
von Bayer Leverkusen in der Domstadt Hildesheim begrüßen.
 

DFB-Pokal - das hat immer seinen besonderen Reiz - auch oder 
gerade weil es in diesem Wettbewerb so oft "Klein gegen Groß" 
heißt - und weil nicht immer von vornherein alles so kommen 
muss, wie die Klassenzugehörigkeit dies ausweist. Der Pokal 
schreibt immer mal wieder seine eigenen Geschichten - und 
genau darauf setzen auch die kleineren Vereine - zu denen wir 
uns in diesem illustren Feld zweifelsfrei zählen.
 
Dass der VfV 06 Hildesheim heute dabei ist, verdanken wir in 
erster Linie der konsequenten Arbeit im Jugendleistungsbereich, 
die wir vor drei Jahren mit der Verpflichtung von Benni Plaschke 
als Chefcoach eingeleitet haben. Er hat es geschafft, viele starke 
Talente aus der Region an die Pottkuhle zu holen , um sie hier 
gezielt weiter zu entwickeln. Der Lohn dafür war zunächst der 
Aufstieg in die Regionalliga, der Fast-Aufstieg in die Bundesliga 
und zuletzt die Qualifikation für das Niedersachsen-Pokalfinale - 
gleichbedeutend mit der Teilnahme am DFB-Pokal. Diesen Weg 
wollen wir fortsetzen und in den jüngeren Jahrgängen auch 
entsprechend ausbauen.
 
Besonderen Dank sagen möchte ich deshalb heute auch unseren 
Sponsoren, die diesen aufwändigen Weg mitgehen und die uns 
auch für das heutige Spiel entsprechend unterstützen.
 
Uns allen wünsche ich einen tollen Fußballtag und der VfV 06 
würde sich freuen, viele von Ihnen auch in der neuen Saison bei 
unseren Regionalligaspielen der U-19 wiederzusehen. Einige der 
Spieler, die diese Teilnahme im DFB-Pokal durch ihre starken 
Leistungen  in der vergangenen Saison mit erkämpft haben - sind 
heute altersbedingt nicht mehr dabei. Allein 5 von ihnen sind 
mittlerweile im Kader unserer Herren-Oberligamannschaft -  und 
genau das gekennzeichnet den Weg, den wir beim VfV 06 
Hildesheim für nachhaltig halten.
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Vordere Reihe von links:
Simon Machens, Matti Fiene, Robin Köhler, Daniel Lenz, Thorben Langos, Raed Fadhel, Barra Jomni, 
Akram Dohir

Mittlere Reihe von links:
Ulf Wasl (Co-Trainer), Levin Henkel, Berk Ay, Taha Genc, Caspar Wäldele, Jannis Kamm, Paul Jantzen, 
Lennart Plat, Jordi Falk, Yekta Kahraman (Co-Trainer), Benedict Plaschke (Trainer)

Hintere Reihe von links:
Thami El Hamoumi, Besian Bytyqi, Thilo Machens, Matteo Kumor, Emil Rupprecht, Philipp Popovic, Faris 
Huric 

Es fehlen:
Maik Kietzmann (Trainer), Dierk Stark (TW-Trainer)

Die Young Talents greifen wieder an.
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Von Wolfenbüttel bis Leverkusen

Erstmals hat sich eine A-Junioren-Mannschaft aus dem Raum 
Hildesheim für den DFB-Pokal qualifizieren können. Eine tolle 
Belohnung für die Jungs von unserem Talent-Erfolgstrainer 
Benedict Plaschke, der vor drei Jahren die Verantwortung im 
Jugendbereich des VfV 06 übernahm. Benni läutete eine neue Ära 
in der Jugendarbeit an der Pottkuhle ein – aufbauend auf seinem 
Konzept wollen wir in den kommenden Jahren auch in den jüngeren 
Jahrgängen unsere Talente immer besser auf den Leistungsbereich 
vorbereiten. Der VfV 06 ist sich sicher, dass mit dieser Ausrichtung 
auch mittelfristig die Oberliga-Herren-Mannschaft sich wieder an 
den gehobenen Amateur-Standard in Norddeutschland 
heranarbeiten kann.

Hier der Weg unserer A-Junioren in den DFB-Pokal:

Qualifikation:

MTV Wolfenbüttel – VfV 06 Hildesheim 2:3

Torschützen: Bilel Gouider, Nikita Root , Lennart Plat

Achtelfinale:

VfV 06 Hildesheim – Calenberger Land 6:1

Torschützen: Cenan Aslan (2), Besian Bytyqui, Aurel Gega, Nikita Root, Adrian Schmidt

Viertelfinale:

VfV 06 Hildesheim -TSV Havelse 3:1

Torschützen: Benjamin Mommertz, Adrian Schmidt, Chima James Uloona

Halbfinale:

VfV 06 Hildesheim – Eintracht Braunschweig 1:0

Torschütze: Benjamin Mommertz
 

Finale:

VfV 06 Hildesheim – Hannover 96 1:4

Torschütze Cenan Aslan
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§1 – Geltungsbereich

Diese Benutzungsordnung gilt für die umfriede-
ten Versammlungsstätten und Anlagen des
VfV Borussia 06 Hildesheim
Friedrich-Ebert-Stadion
An der Pottkuhle 1
31139 Hildesheim

§2 – Widmung

Das Stadion dient vornehmlich der Austragung 
von Fußballspielen und der Durchführung von 
sonstigen Veranstaltungen.
Ein Anspruch der Allgemeinheit auf Benutzung 
der Versammlungsstätten und der Anlagen im 
Stadion besteht nicht.

Die im Einzelfall abzuschließenden Verträge über 
die Benutzung des Stadions richten sich nach bür-
gerlichem Recht.

§3 – Aufenthalt

In den Versammlungsstätten und Anlagen des 
Friedrich-Ebert-Stadions dürfen sich nur Perso-
nen aufhalten, die eine gültige Eintrittskarte oder 
einen sonstigen Berechtigungsausweis mit sich 
führen oder ihre Aufenthaltsberechtigung für 
diese Veranstaltung nachweisen können. Ein-
trittskarten und Berechtigungsausweise sind 
innerhalb der Stadionanlage auf Verlangen der 
Polizei oder des Kontroll- und Ordnungsdienstes 
vorzuweisen.

In der Stadionanlage darf sich nicht aufhalten, wer 
ersichtlich betrunken ist oder Einfluss von der 
freien Willensbestimmung beeinträchtigenden 
Mitteln steht, gefährliche oder verbotene Gegen-
stände bei sich führt oder den begründeten Ver-
dacht erregt, die Sicherheit zu gefährden.

Zuschauer haben den auf der Eintrittskarte für die 
jeweilige Veranstaltung angegebenen Platz oder 
Bereich einzunehmen.

Beim Verlassen des Stadions verliert die Eintritts-
karte ihre Gültigkeit.

§4 – Einlass- und Eingangskontrolle

Jeder Besucher ist beim Betreten der Stadionan-
lage verpflichtet, dem Kontroll- und Ordnungs-
dienst seine Eintrittskarte oder einen sonstigen 
Berechtigungsausweis unaufgefordert vorzuzei-
gen und auf Verlangen zur Überprüfung auszu-
händigen.

Der Kontroll- und Ordnungsdienst ist berechtigt, 
Personen - auch durch den Einsatz technischer 
Hilfsmittel - daraufhin zu untersuchen, ob sie auf-
grund von Alkohol- oder Drogenkonsum oder 
wegen des Mitführens von Waffen, gefährlichen 
oder feuergefährlichen Dingen ein Sicherheitsri-
siko darstellen.

Personen, die ihre Aufenthaltsberechtigung nicht 
nachweisen können, und Personen, die ein Sicher-
heitsrisiko darstellen, sind zurückzuweisen und 
am Betreten des Stadions zu hindern. Dasselbe 
gilt für Personen, gegen die innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ein Stadionverbot ausge-
sprochen worden ist. Ein Anspruch auf Erstattung 
des Eintrittsgeldes für die zurückgewiesene Per-
son besteht nicht.

§5 – Verhalten im Stadion

Innerhalb der Stadionanlage hat sich jeder Besu-
cher so zu verhalten, dass keine andere Person 
geschädigt, gefährdet oder - mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar - behindert oder beläs-
tigt werden.

Die Besucher haben den Anordnungen der Polizei, 
der Feuerwehr, des Kontroll- und Ordnungsdien-
stes und des Rettungsdienstes sowie des Sta-
dionsprechers Folge zu leisten. Aus Sicherheits-
gründen und zur Abwehr von Gefahren sind die 
Besucher verpflichtet, auf Anweisung der Polizei 
oder des Kontroll- und Ordnungsdienstes, andere 
Plätze als auf der Eintrittskarte vermerkt, einzu-
nehmen.

Alle Auf- und Abgänge sowie Zufahrten und Ret-
tungswege sind freizuhalten.

§6a - Besondere Bestimmungen zur Ausübung des 
Hausrechts

Der VfV Borussia 06 Hildesheim spricht sich 
gegen rassistische, gewaltverherrlichende, anti-
semitische, nationalistische, ausländerfeindliche 
sowie rechts- und/oder linksextreme Tendenzen 
jeder Art, diesbezüglich politische Agitation und 
Meinungskundgebungen aus. Der Veranstalter 
behält sich daher vor, von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und Personen, (a) die links- 
und/oder rechtsradikale Parteien, Vereinigungen 
oder Organisationen angehören und/oder (b) ein-
deutig der links- und/oder rechtsradikalen Szene 
zuzuordnen sind und/oder (c) durch rassistische, 
nationalistische, antisemitische, diskriminieren-
de, gewaltverherrlichende, diffamierende oder 
sonstige menschenverachtende Äußerungen, 
Verhaltendweisen oder Gesten in Erschinung 
treten oder in der Vergangenheit getreten sind, 
den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren, von 
dieser auszuschließen und/oder - auch im Vorfeld 
- ein örtliches Stadionverbot auszusprechen.

§6 – Verbote

Den Besuchern des Stadions ist das Mitführen 
folgender Gegenstände untersagt:

• Rassistisches oder fremdenfeindliches Propa-
gandamaterial
• Waffen jeder Art
• Gegenstände die als Waffen oder Wurfgeschos-
se Verwendung finden können
• Gassprühdosen, ätzende oder färbende Subtan-
zen
• Flaschen, Becher, Krüge oder Dosen die aus zer-
brechlichen, splitternden oder besonderem har-
ten Material hergestellt sind
• Sperrige Gegenstände wie Leitern, Hocker, Stüh-
le, Kisten, Reisekoffer
• Feuerwerkskörper, Leuchtkugeln und sämtliche 
andere pyrotechnischen Gegenstände
• Fahnen- oder Transparentstangen, die länger als 
einen Meter sind oder deren Durchmesser größer 
als drei Zentimeter ist
• Alkoholische Getränke aller Art
• Tiere
• Laser-Pointer

Verboten ist den Besuchern weiterhin:
Verbale Äußerungen, Parolen oder Fangesänge 
sowie entsprechende Gesten und Symbole, die 
nach Art oder Inhalt geeignet sind, Dritte insbe-
sondere aufgrund von Hautfarbe, Religion, 
Geschlecht oder sexueller Orientierung zu diffa-
mieren oder die als Kennzeichen verfassungs-

feindlicher Organisationen eingestuft sind oder 
diesen zum Verwechseln ähnlich sehen. Das gilt 
auch für das Tragen, Zeigen und Mitführen von 
Fahnen, Transparenten, Aufnähern, Kleidungs-
stücken oder in jeder anderen Form der Darstel-
lung.
Das Tragen und Zeigen des Schriftzuges »A.C.A.B« 
- in jeder abgewandelten Form - auf Transparen-
ten, Aufnähern, T-Shirt, etc..
Das provozieren anderer Zuschauer zu Hass oder 
Gewalt gegenüber den Schiedsrichtern, Spielern 
oder sonstigen Personen.
Nicht für die allgemeine Benutzung vorgesehene 
Bauten und Einrichtungen, insbesondere Fassa-
den, Zäune, Mauern, Umfriedungen der Spielflä-
che, Absperrungen, Kamerapodeste, Beleuch-
tungs- und Beschallungsanlagen, Bäume, Masten 
aller Art und Dächer zu besteigen oder zu über-
steigen.

Bereiche, die nicht für Besucher zugelassen sind, 
z. B. das Spielfeld, den Innenraum, die Funktions-
räume, zu betreten.
Mit Gegenständen aller Art zu werfen, Feuer zu 
machen, Feuerwerkskörper oder Leuchtkugeln 
abzubrennen oder abzuschießen, jede Form von 
Pyrotechnik.

Ohne Erlaubnis der Stadt oder des Stadionnutzers 
Waren und Eintrittskarten zu verkaufen, Druck-
sachen zu verteilen und Sammlungen durchzufüh-
ren.

Bauliche Anlagen, Einrichtungen oder Wege zu 
beschriften, zu bemalen oder zu bekleben. Außer-
halb der Toiletten die Notdurft zu verrichten oder 
das Stadion in anderer Weise, insbesondere durch 
das Wegwerfen von Gegenständen, zu verunreini-
gen.

§7 – Haftung

Das Betreten und Benutzen des Stadions erfolgt 
auf eigene Gefahr. Für Personen- und Sachschä-
den, die durch Dritte verursacht wurden, haftet 
der Verein nicht.

Unfälle oder Schäden sind dem Verein unverzüg-
lich zu melden.

§8 – Zuwiderhandlungen

Personen die gegen die Vorschriften der Stadion-
ordnung verstoßen, können ohne Entschädigung 
aus dem Stadion verwiesen und mit einem Stadi-
onverbot belegt werden. Verbotenerweise mitge-
führte Sachen werden sichergestellt und - soweit 
sie für ein straf- rechtliches Ermittlungsverfahren 
nicht benötigt werden – nach dem Wegfall der 
Voraussetzungen für die Sicherstellung zurückge-
geben.
Die Rechte des Inhabers des Hausrechts bleiben 
unberührt.

VfV 06 Hildesheim,  e.V.
 Geschäftsführender Vorstand und Präsidium, August 2026 





Jo-Willem	Tewes Chima	Uloona Benjamin	Mommertz
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Die Reise begann vor drei Jahren. Die Verantwortlichen des 

VfV 06 wollten neue, nachhaltige Akzente in der 

Jugendarbeit setzen und engagierten Benedict Plaschke als 

Chefcoach der A-Junioren. Jarelang dümpelte unsere Jugend 

bis dahin in unteren Ligen, kaum einer der Nachwuchsspieler 

schaffte den Sprung in den Herren-Leistungsbereich. Benni 

Plaschke, der in seiner aktiven Laufbahn 175 Spiele für den 

VfV 06 Hildesheim bestritt, sollte ein neues, 

erfolgsorientiertes Konzept einen qualifizierten Umbruch in 

der Jugendarbeit einleiten. Und der Pädagoge Plaschke 

hatte einen klaren Plan:

 

Sein schlüssiges Konzept nahm Fahrt auf und ist bis heute 

sehr erfolgreich. Vom Verein wurde neben Plaschke ein 

vierköpfiges Trainer- und Betreueream installiert. Im ersten 

Jahr schafften die Plaschke-Boys sofort den Aufstieg in die 

Regionalliga, im Jahr 2 gelang der Klassenerhalt in 

Nordeutschlands höchster Liga souverän und schon in der 

dritten Saison starteteten die Youngsters furios durch. Am 

Ende der Hinserie wurde nur hauchdünn - es ging um ein Tor 

und zwei Minuten Restspielzeit - der Aufstieg in die 

Bundesliga verpasst.  Dafür entschädigte man sich im NFV-

Pokal mit der Endspielteilnahme gegen Hannover 96 und der 

erstmaligen Qualifiktaion für den DFB-Pokal. Als Lohn darf 

man sich heute gegen Bayer Leverkusen messen, einer der 

Top-Adressen im deutschen Fußvall und vor zwei Jahren 

noch Deutscher Meister sowohl bei den Bundesligaprofis als 

auch bei der U 19.

 

Im aktuellen Kader der Herren-Domstadtelf finden sich 

bereits sechs junge Spieler aus der jüngeren Plaschke-Ära - 

mit Jo Tewes hat sich einer bereits in der Oberliga fest 

etabliert, fünf blutjunge Spieler sind jetzt mit Chima Uloona, 

Benjamin Mommertz, Adrian Schmidt und Luis Peuker frisch 

dazu gekommen. Kristers Millers, eines der größten Torwart-

Talente der Region, kann sogar noch ein Jahr U-19 spielen. 

Bereits unter Vertrag für die kommende Saison ist mit 

Lennart Plat ein weiteres Top-Talent. Lennart wird sich in 

dieser Saison noch in der U-19 weiter entwickeln können.

 

Der VfV 06 Hildesheim wird diesen Weg konsequent weiter 

verfolgen, will mit der U 17 (aktuell Niedersachsenliga)  und 

der U 15 jetzt ähnliche Konzepte aufbauen, um allen jungen 

Spielern der Region künftig eine Plattform bieten zu können, 

sich jenseits der Bundesliga-Nachwuchszentren auch 

sportlich auf hohem Level zu entwickeln.

Kristers	Millers

Jugend forsch- VfV 06 setzt auf seine "Young Talents“
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Mensah, Doganay, Natali - ein Trio mit Profi-
Perspektive
 
Das ist schon ein Brett, was da auf unsere 
Youngsters von der Pottkuhle zukommt. Bayer 
Leverkusen zählt zur Creme des deutschen 
Fußballs - auch im Nachwuchsbereich. 
Der Top-Bundesligist wird auch in der neuen 
Saison als einer der Favoriten auf den deutschen 
Meistertitel gehandelt. Im letzen 
Vorbereitungsspiel vor dem Pokalmatch gegen den 
VfV 06 Hildesheim gewann der 04-Nachwuchs 
gegen Borussia Dortmnd mit 1:0. Zuletzt standen 
in der deutschen U-19-Nationalmannschaft bei 
der EM in Wales im Endspiel gegen Spanien mit 
Montrell Culbreath und Francis Onyenke zwei 
Bayer-Spieler.
Leverkusens Sportvorstand Simon Rolfes hat den 
18-Jungstar und Nationalspieler Jeremiah  
Mensah aktuell mit einem Profivertrag bis 2031 
ausgestattet. Mensah wird bei Transfermarkt 
bereits mit einem Marktwert von 2 Millionen Euro 
taxiert.  Der 18-jährige Mensah, im offensiven 
Mittelfeld flexibel einsetzbar, begann bei Bayer 04 
im Alter von sechs Jahren mit dem Fußballspielen. 
Mit der U17 des Werksklubs gewann der 1,77 
große Mensah in der Saison 2024 den Titel des 
Westdeutschen B-Junioren-Meisters. „Dass ich 
jetzt bei diesem super Verein einen langfristigen 
Profivertrag unterschreiben durfte, erfüllt mich 
mit echtem Stolz“, so Mensah. „Ich werde 
versuchen, aufmerksam zu sein, von den vielen 
Topspielern zu lernen und mich immer weiter zu 
verbessern.“

 
Ein weiterer Spieler soll demnächst im 
Herrenbereich für Furore sorgen. Vor drei Wochen 
verpflichtete Rolfes für die U 19 den französischen 
Jungnationalspieler Kenan Doganay von 
Olympique Lyon. Leverkusen zahlte für den erst 
17-Jährigen eine Ablöse von 265 000 Euro (!!). 
Bayer 04-Direktor Fußball Kim Falkenberg erklärt: 
„Kenan Doganay ist zweikampfstark und ein 
Teamplayer, zudem groß und physisch robust.  In 
den kommenden Jahren wollen wir ihn zu einem 
gestandenen Profi aufbauen.“
 
Dritte herausragende Figur im Bayer-Team ist der 
italienische U-19-Nationalspieler Andrea Natali. 
Ein robuster Innenverteidiger, der trotz seines 
jungen Alters bei Transfermarkt bereits mit 
400.000€ taxiert wird.
 
Die gesamte Ausbildung in Leverkusen ist 
komplett professionell darauf ausgerichtet, Spieler 
für den nationalen -und wenn es gut läuft - auch 
internationalen Fussball vorzubereiten. Ein 
zwölfköpfiges Trainer- und Betreuerteam steht 
dem Team zur Verfügung.
 
Und unser VfV 06 Hildesheim? Das wird ein 
Riesenerlebnis für unsere Jungs, die klar in der 
Rolle des Außenseiters , des vermeintlich 
unterlegenen Davids,  sind. Aber nicht in jedem 
Vergleich zwischen David und dem Riesen Goliath 
hat der vermeintlich Stärkere am Ende auch 
gewonnen- wie uns die Geschichte ja so oft schon 
eindrucksvoll gezeigt hat. 

Leverkusen kommt mit Top-Talenten
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KompaktVfV	06	

Das sind wir:

VfV Borusssia 06 Hildesheim
An der Pottkuhle 1
31139 Hildesheim

Präsidium
Präsident - Michael Salge
Vizepräsident - Helmuth Löhr

Geschäftsführender Vorstand
Dem geschäftsführenden Vorstand obliegt die Leitung des Vereins.

1. Vorsitzender
Achim Balkhoff 

2. Vorsitzender
Maik Thomas

Vorstand Sport
Omar Fahmy

Vorstand Finanzen
Andreas Frey

Vorstand  Infrastruktur
Robert Weissenborn

Erweiterter Vorstand

Jugendkoordinator
Thomas Rosenberg

Damen-Juniorinnen
Dilara Ciblak

Vereinskultur
Guido Danne

Abteilung Dart
Thorsten Schröder

Vorstandsbeauftragte
Orga Mannschaften
Björn Mock

Teammanager Oberliga
Timo Zimmermann

Schiedsrichterwesen
Horst Becher

Stadionsicherheit
Sven Knösel

Mitgliederverwaltung
Lutz Hille

Social Media
Anton Salge

Leiter der Geschäftsstelle:
Björn Mock

Ältestenrat:
Manfred Mund, Ralf Kaatz, Rainer Burgdorf, Harald Stöveken, Wolfgang Wodnicak, Christoph Gerke

Kassenprüfung:
Harald Stöveken, Peter Spilker

Der geschäftsführende Vorstand, der erweiterte Vorstand, die Kassenprüfer und die Mitglieder des Ältestenrats wurden 
auf der Mitgliederversammlung am 12. September 2024 für die Dauer von zwei Jahren gewählt.
Der geschäftsführende Vorstand kann eine gesonderte Geschäftsordnung für den Leistungs- und Entwicklungsbereich 
beschließen und weitere Vereinsmitglieder bevollmächtigen für den VfV 06 Hildesheim tätig zu werden.
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